
VORARLBERGER         NACHRICHTENMontag, 2. Juli 2007 LOKAL /A10

Rund 100 Feuerwehren nahmen am gestrigen Festumzug durch Sulzberg teil – zahlreiche Schaulustige verfolgten das Spektakel. (Fotos: VN/Hartinger 7, VN/Stiplovsek 2)

Waghalsige Stunts beim Staffellauf.

Petra Meusburger heizte den Feuerwehrmän-
nern ordentlich ein.

Beim Festumzug durchs Dorf durften auch die 
Kleinsten mit dabei sein.

Perfekt eingespielt: die Feuerwehrteams aus Vorarlberg und Umge-
bung beim Löschangriff-Bewerb.

121 Gruppen aus Vorarlberg, Deutschland, Liechtenstein und Südtirol 
kämpften in den Leistungswettbewerben.

Zündendes Fest im 
schönen Sulzberg
■ Tausende Besu-
cher feierten mit 
den Florianijüngern 
aus nah und fern.

Sulzberg (VN-ls) Ohne 
Verlierer, keine Gewinner. 
„Wir haben zwar extrem 
viel trainiert, konnten 
aber unsere Trainings-
leistung nicht umsetzen. 
Wir haben einfach Fehler 
gemacht“, bedauerte Jo-
sef  Moser von der Ostti-
roler Feuerwehrgruppe 
Außervillgraten. 

Goldener Helm
Für den Goldenen Helm 

in den Vorarlberger Feu-
erwehrleistungswettbe-
werben konnte sich sein 
neun Mann starkes Team 
am Samstag nicht qualifi-
zieren – den durfte nach 
einem spannenden Finale 
überraschend die Feuer-
wehr Egg-Großdorf  mit 
nach Hause nehmen.  „Für 
uns ist der Wettkampf  
vorbei. Nächstes Jahr 
werden wir’s wieder ver-
suchen“, zuckte Markus 
Trojer die Schultern. Von 
Trauerstimmung hielten 

die Feuerwehrmänner 
aus Osttirol indes wenig: 
statt Goldenem Helm gab 
es für sie einen Löschein-
satz der anderen Art – im-
merhin mit Hopfensaft in 
Goldgelb.  

Wie Tausende andere 
Besucher genossen die 
Herren die ausgelassene 
Stimmung im Festzelt 

– nicht zuletzt angeheizt 
durch die musikalischen 
Glanzleistungen von Pet-
ra Meusburger und ihrer 
Band „Zündstoff“, die für 
flammende Begeisterung 
sorgten. „Als wir ,Dem 
Land Tirol die Treue‘ an-
gestimmt haben, hielt es 
die Tiroler kaum mehr 
auf  den Bänken“, lachte 
die fesche Sängerin. 

Für die Organisation 
des heurigen Landesfeuer-

wehrfestes hatten die rund 
60 Mitglieder der Feuer-
wehr Sulzberg gemeinsam 
mit fast 400 Helfern aus 
Sulzberg monatelang 
gearbeitet. „Bislang 
haben wir ausschließ-
lich positives Echo ge-
habt“, freute 
sich Kom-
mandant
Raimund
Gisel-
brecht.
Von den 
Einnah-
men aus dem 
Fest wolle man 
sich in Sulzberg 
ein neues Feuerwehr-
auto anschaffen: „Wir ha-
ben schon eines im Auge 
– aber noch heißt es Ab-
warten“, lachte dem Sulz-
berger die Vorfreude aus 
den Augen.

Gestern Nachmittag 
fand schließlich noch 
der Festumzug durch 
Sulzberg statt – ein 
Spektakel für Augen 
und Ohren.

##Laura Schmidt##

KOMM. RAIMUND 
GISELBRECHT

Die Fest-
einnahmen 
investieren wir 
in ein neues 
Feuerwehrauto.

Die Ausgeschiedenen genossen statt Goldenem Helm eben goldgelbes 
Bier im Festzelt . . . 

. . . während die Freude über den Sieg bei den Feuerwehrmännern aus 
Egg-Großdorf keine Grenzen kannte.
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� Ergebnisse Feuerwehrleis-
tungswettbewerbe.


